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Der Lnztäler.
Neuenbürg, Samstag, den 19. Januar 1924.

Blatt.

82. Jahrgang.
-igsbot«:
Hmen-Konfektion

viudjalkeu Rück-ngû ^
Gummimäntel allerE- F̂ brik.200g
Zporiauzüge ck-Äs.Hos-'n":42.00
-pomuzüge LLsstLung 82.00
ttftkk dunkelblau, lange Form 24.88
ttftkk hellfarbige,mod.lange Form 48.88
)lMS-SMKlllgS elegante
Verarbeitung. . 24 .vv bis 21.00

Kiirstttell
korsellea beige Dr-ll, sestoniert1.75
KorsettenL °stmk«nEinlagen2.25
eorsetteaL 'LmpW.?E '. 2.75
Sorfette«süĥ ^m!'brZ'Spî 3.75
Wsonuer 2.85
WsormerL °Num°?nöpfen4.95
Süsteuhalter^ S 8.95
Wenhalier sLL " ' !^ .̂ . i .gz

lutertailleu billig1.45
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»* Ankauf und Umtausch**;
! von
! Schafwolle,
i Alwolle jeder Art
S gegen
: Wall Garne, Hackel-
- Garne, Stick Garne,
; Stoffe, Jumper-Wolle
; etc.
! Verkauf aller Strick-
» Garne billigst.
s 8. Lvvk, kkorrdvim,
»4̂ ÜImaellitraZoZ. »»

Aufzeichnen vo«
Havdarveilen.

Sämtt. Stickmaterial.
Steffin , Pforzheim,

Rennfeldtlr. 5, b.d.Stadtkirche.

Hotresürenfie
irr MeuerrvAvg

Sonntag , den SO. Januar,
2.Sonntag nach dem Erscheinung--

»est.l
1« Uhr Predigt (Matth . 5, 7;

Lied 41N:
Dekan Dr . Megerlin.

r/,2 Uhr Christenlehre -Söhne ) :
Siadtvikar Eisenhui.

8 Uhr Lick-tbilderandacht in der
Kirche: Paulus , ein Knecht Jesu
Christi, nach Bildern von Rudolf
S » kifer.

Mittwoch, abends8 Ubr Bibel¬
stunde im Gemeindehaus:

Stadiv kar Eisenhui.
Katholisch . choueMenit

ir » Neuenbtrvcr
Sonntag , den2N. Januar ISLt.
Kein Frühgaitesdienst.
S Uhr Predigt und Amt.
>/,2  Ubr nachm. Christenlehre und

Andacht.

Methodisten - Gemeinde
''"'ewigerE. Lang).

Sonntag vorm. IO Uhr Predigt.
., -/,l2 Uhr Sonn-

tagschule.
Mittwochabend 8 UhrBibelstuude.

Württemberg-
Stuttgart , 17. Jan . (Bestrafter Viehhändler.) Der Vieh¬

händler Adolf genannt Wolf Jakob aus Neidenstein (Baden),
dem der Vieh-Handel in Baden wegen Unzuverlässigkeit unter¬
sagt worden war , übte seine Tätigkeit ohne Handelsselx'in auf
dem Stuttgarter Viehmarkt aus . Vom Amtsgericht Stmtgart-
Stadt erhielt er einen -Strafbefehl über fiinf Wochen Gesiingms
und 10 Millionen Mark . Auf seinen Einspruch erhöhte Las
Wuchergericht jetzt die Strafe auf zwei Monate Gefängnis und
800 Goldmark.

Stuttgart , 18. Jan . (Beamtenabbau .) Mt Ablauf des 31.
Januar d. Js . treten in den Ruhestand: die Landgerichrspräsi-
üenten Dr . von Korn in Stuttgart und v. Grauer in Tübingen,
die Oberlandesgerichtsräte Dr . v. Laidlen, titl . Senatspräsi¬
dent, und Heigeliu in Stuttgart , Strafanstaltsdirektor Dr.
Schwandner in Ludwigslmrg, Landgerichtsdirektor.Teckinger in
Hall, Amtsgeriehtsdirektor KlumPP in Stuttgart -Cannstatt,
Strafanstaltsdirektor Maisch in Hall, Landgerichtsrat titl.
Landgerichtsdirektor Schnitzler in Ellwangen, die Amtsgerichts¬räte Muff in Reutlingen , Heß in Gmünd, Ehrlenspiel in Tü¬
bingen, Bender in Oehringen und Straub in Riedlingen.

Schorndorf, 18. Jan . (Bitte um Hilfe in der Not.) Durch
Len Brand auf dem Schönbühl , dem die gesamten Vorräte an
Stroh und der größte Test des Heuoorrats zum Opfer fielen,
ist die Erhaltung des schon der Milch wegen für die Anstalt un¬
entbehrlichen Viehstands in Frage gefüllt. Zu all den schweren
Sorgen , mit denen unsere christlichen Liebeswerke gegenwärtig
zu kämpfen haben, bringt dieses Unglück für den Schönbühl
eine neue drückende. Es traf die Anstalt zudem zu einem be¬
sonders ungünstigen Zeitpunkt, da die Gebäudebrandversiche¬
rung auf Goldmarkgrundlage erst am 1. Januar - in Kraft ge¬
treten ist; auch für das Mobiliar war die beabsichtigte Ver¬
sicherung in Goldmark noch nicht durchgeführt. Die Nettungs-
anstalt -Schönbühl, die an unseren fchwersterziehbarenJugend -,
lichen eine mühevolle uud oft wenig anerkannte Arbeit tut,
ist für freundlichen Beistand in ihrer Not herzlich dankbar. Ga¬
ben für diesen Zweck werden an das Giro -Konto bei den Obcr-
amts -Sparkassen uud Postscheckkonto Stuttgart Nr . 158 000 er¬beten.

Brackenheim, 18. Jan . (Arbeitsniederlegung .) Die Arbei¬
terschaft des Hammer-Werks hat die Arbeit niedergelegt. Sie
verlangte , daß die über 48 Stunden wöchentlich geleistete Ar¬
beit als Ueberstunden bezahlt werden, während das Werk sie
nach dem -Stundenlohn vergütet.

Göppingen, 17. Jan . (Gegen den Warenhandel in den Be¬
trieben.) Eine Vertreterversammlung des Edekaberbandes
deutscher kaufmännischer Genossenschaften faßte folgende Ent¬
schließung: Die im „Rad" versammelten 40 Vertreter der Edeka-
Einkaufgenossewsch-aften in Württemberg nehmen mit tiefer
Entrüstung Stellung gegen den seit längerer Zeit bemerkbaren
Lebensmittelhandel in Industriebetrieben und Beamtenver-
einignngen des ganzen Landes. Durch diesen ohne jede Not
ins Leben gerufenen wilden Handel wird der Kleinhändlcr-
stand in seiner Existenz aus das aller-schwerste geschädigt. Der
Lebensmittelkleinhandel verlangt von dem rvürtt . Finanzmini¬
sterium, daß sämtliche jF-abrikbetriebe ohne Ausnahme auf den
Handel mit Lebensmitteln nachgeprüft und restlos zur Ge¬
werbe- und Umsatzsteuer herangezogen werden. Es wurde ein¬
stimmig Beschluß gefaßt. Laß Lieferanten von Industrie - und
Beamtenorganisationen so lange vom Lebensmittelhandel und
deren Interessenvertretung boykottiert werden, bis sie diese schä¬
digenden Geschäfte einstellen.

Eberstadt OA. Weinsberg, 17. Jan . (Weinversteigerung.)
Bei der Weinversteigerung wurden 56 Hektoliter Weißgemischt
zu 67—76 Mark die 100 Liter gesteigert. Weißriesling waren
30 Hektoliter feilgeboten und kosteten 80—84 Mark . Rotwein
war nur 15 Hektoliter feil und kosteten 100—169 Mar ! die 100Lider.

Rottenburg, 18. Jan . Bei einer Versteigerung wurden für
ein älteres kleines Wohnhaus 5000 Mark, für 14 Ar Acker 3000Mark bezahlt.

Rietheim OA. Tuttlingen, 18. Jan. lHolzpreise.) Bei dem
letzten Brennholzverkauf der Frech, v. Varnbüler 'schen Guts-
veriwaltung kostete 1 Raummeter Buchenscheiter13—15  Marl,
buchene Prügel 8—11  Mark und tannenes Anbruchholz 6—7Mark.

Die Zukunft der Konsmnpereine.
Stuttgart, 17. Jan . -Der Verband württ. Konsumvereine

hielt hier kürzlich im „Eharlottenhof " eine Landeskonferenz, um
die aus der veränderten Wirtschafts- und Finanzlage erwachsen¬
den Aufgaben der Konsumvereine richtunggebend fcstzustellen.
Das geschäftsführende Vorstandsmitglied Abg. Feuerstein be¬
sprach dabei „Die nächsten Ausgaben der Konsumvereine". Die
nächste Aufgabe sei, so betonte er, die Steigerung der Betriebs¬
mittel und des Umsatzes. -An eine Auswertung der Geschäfts¬
anteile könne grundsätzlich nicht gedacht werden, weil es die
Liquidation der Vereine bedeuten würde. Bezüglich der Spar¬
einlagen müsse man sich an die Leistung der öffentlichen Spar¬
kassen halten, sobald gesetzliche Bestimmungen hierüber vor¬
liegen. Von einem „Verlust" der Mitglieder an Geschäftsan¬
teilen könne nicht gesprochen werden; die Mehrzahl der Be¬
träge fei nicht in bar eingezahlt, sondern an der Rückvergü¬tung abgeschrieben worden. Die Höhe des in Rentenmark
festzusetzenden Geschäftsanteils sei auf mindestens 30 Mark zu
bemessen, -wenn man das Geschäft wieder auf den früheren
Stand bringen -wolle. Dies dürfte um jo eher möglich sein, als
die Rückvergütung aus dem Warenumsatz (Rabatt ) vom Be¬
ginn des neuen Geschäftsjahres an wieder zur Anrechnung
kommen -könne, wobei aber ein Satz von höchstens 5 Prozent
die Grenze bilden müsse. Ausscheidende Mitglieder haben nur
Anspruch aus Auszahlung in Papiermark , die, in Renienmark
mngerechnet, kaum 1 bis 2 Pfennig Geschäftsanteil für Las
Mitglied erhoben. Es handle sich also im ganzen um Liqui¬
dation des Papiermarkgeschäfts und Neuaufbau -des Goldmark-
betrisbs, wobei die Betriebsmittelfrage von entscheidender Be¬
deutung sei. In der Aussprache über finanztechnische und
wirtschaftliche Einzelheiten der Auswertungs - und Betriebs¬
mittelfrage ergab sich im großen und ganzen die Zustimmung
der Konferenz zu den leitenden (Gesichtspunkten des Vortrags.

Baden-
Wurmberg, 17. Jan . Am Sonntag abend gegen 9 Uhr

fuhr außerhalb des Orts , auf der Pforzheimer Straße der 14-
jährige Ferdinand Talmon von Neu-Bärental mit seinen bei¬
den Schwestern auf einem Rodelschlitten. Er fuhr aber dabei
auf einen großen Mtstschlitten, welcher quer über die -Straße
stand. Diesen Mistschlitten hatten junge Burschen von Wurm¬
berg auch zum Vergnügen -benutzt, sie hatten aber in dem Au¬
genblick umgswendet, als Talmon mit seinen Geschwistern in
voller Geschwindigkeit daherkam. Talmon verunglückte so
-schwer, daß er bewußtlos vom Platz getragen werden mußte.
Es wurde sofort das Sanitätsauto von Pforzheim gerufen, um
ihn ins Krankenhaus nach Pforzheim zu bringen. Er hat den
rechten Arm mehrfach sehr schwer gebrochen. Auch der Knochen
des rechten Fußes ist zersplittert. Die beiden Schwestern Tal-
mons haben bei dem Unfall großes Glück gehabt, indem sie un¬
verletzt davonkamen.

Konstanz, 18. Jan . Aus dem .Haren wurde die Leiche des
in Konstanz wohnhaft gewesenen ledigen Gelegenheitsarbeiters
M . Miller ans Veringenüors OA. Gammertingen geländet, der
sich vor 4 Wochen unter Aeußerung von Selbstmordgedanken
von seiner Wohnung entfernt und den Tod im Wasser gesuchthat.

Vermischtes
Falsche Gerüchte. Ueber bevorstehendes Emporschnellen

der Preise werden zurzeit immer wieder falsche Gerüchte in Um¬

lauf gesetzt. Diese Gerüchte haben ihren Ursprung vermutlich
in Schieberkreisen, denen jetzt durch die Besserung unserer
Währung das volkszerrüttende Handwerk gelegt ist. Laste sich
daher niemand, so schreibt die Ludwigsburger Zeitung , von
derartigen Verbreitungen in Harnisch bringen. Seitens der
Regierung wird alles zur Erhaltung und Gesundung unserer
Wirtschaftsverhältnisse getan. Statt einer Erhöhung werden
noch manche Branchen sich in Bälde z» einer weiteren Preis¬
senkung entschließen müssen. Personen, die solch unwahre
Alarmgernchte verbreiten, wollen unverzüglich dem Polizei-
amt angezeigt -werden, damit sie in der Schntzhatt über ihrgemeines Treiben Nachdenken können.

Sonderbarer Diebstahl. Der Stadt Kronberg im Taunus
ist ihre Feuerspritze gestohlen -worden. Von den Dieben hat
man noch-keine Spur.

Etwas Seltenes. Die Straßenbahn in Halle hat seit -drei
Wochen einen täglichen Ueberschnß von durchschnittlich 1000Goldmark.

Eine Todesfahrt auf der Arlbergbahn. Ein am 15. d. M.
früh bergwärts fahrender Lastenzug mußte vor der Einfahrt
in Langen halten, well in der Station eine Lokomotive ent¬
gleist -war. Als die Einfahrt freigegeben war , rissen sich beim
Anfahren des Lastenznges 14 Wagen mit 5 Bremsern los. Das
Zugspersonal hatte die entlaufenden Wagen nicht mehr in der
Gewalt, sie rasten talwärts , mit immer wachsender Geschwin¬
digkeit, Funken sprühend, Tod und Verderben bringend allem,
was sich in Len Weg stellte. Ein Ba-hnwLchter verständigte
die Station Darröfen, Laß Wagen abgerissen seien. Als der
diensthabende Beamte Maßnahmen treffen wollte, -sausten die
flüchtigen Wagen mit -Feuer speienden Rädern Lurch die Sta¬
tion. Der Beamte setzte sofort Sie Station Dalaas in Kennt¬
nis davon. Laß ein Zug entlaufen sei. In der Station Dalaas
hatte BaHnadjnnkt Türk Verkehrsdienst. -Sofort gab er Auf¬
trag , einen Radsch-uh einzuwerfen; er war aber verschneit und
nicht zu handhaben. Der Bahnadjunkt Türk stellte Persönlich
beim Wechsel eine sogenannte Gabelstellung her, daß der Zug
unfehlbar entgleisen mußte. (Die rechtsieitigen Räder fahren
aus der rechten Schiene des rechten Gleises, die linksseitigen
Räder auf der linken Schiene des linken Gleises.) Türk glaubte,
es kommen etwa zwei oder drei Wagen und wollte sich das
Schauspiel der Entgleisung von der bergwärts gelegenen
Rampe an sehen. Das war -sein Glück; wäre er auf dem Bahn-
hossperrperron gestanden, so würde er wohl unfehlbar Las Le¬
ben eingebüßt haben. Die mit rasender Geschwindigkeit ein¬
langenden Wagen türmten sich bei der Entgleisung stationshoch
in die Luft , sodann flogen die Trümmer nach allen Seiten aus¬
einander ; Bahnadjunkt Türk standen mitten in einem Regen
von Eisentellen und Holzbalken. Auf der Westseite des Bahn¬
hofes -wurde das Depot weggerissen und die La-mperie beschädigt,
das Perrondach -hängt -wie ein Vorhang über die Eingangs¬
türen herab, die Aborte sind wie wegrasiert und die Quader¬
steine weit hernmgeschleudert, die Gittermasten zur elekrrischen
Fahrleitung wurden wie Zündhölzchen abgebrochen. Aus dem
ganzen Wirrwarr krochen schließlich drei Bremser hervor , wie
durch ein Wunder unverletzt. Zwei Bremser waren in Danösen
vom fahrenden Auge abgesprungen, sie mußten ans dem Schnee
ausgeschöpft werden. Die beiden Lachten sich, erledigt sind wir
auf alle Fälle, also versuchen -wir eine Lebensrettung durch
Abspringen. Die Entfernung Langen-Dalaas beträgt 15 Be-
triebskilometer, die Bahn fällt von 1217 Meter Luf 933 Meter,
also um 184 Meter . Die 14 Wagen haben diese Strecke in sechs
bis sieben Minuten durch saust, das ist eine Stundengeschwindig¬keit von 120 Kilometer.

Ein Rieseneinkommenbezieht der amerikanische Großindu¬
strielle Ford, der die größte Kraftwagensabrikder Welt besitzt
und täglich u. a. 1000 Wagen liefern soll. Das Einkommen
Fords wird von den Neuhorker Banken jährlich auf 170 Millio¬
nen Pfund Sterling geschätzt.s Achtung! Achtung!

Wichtig ftr Schnh-Mler
Pforzheims und Umgebung!

Wir haben noch etwa

MPaarI».Hnkt«Riiii>lei>nEtiesel
mit Staublaschen äußerst preiswert abzugeben. Wir
empfehlen uns ferner bei Neuanfertigung von Rind¬
lederstiefeln(Nr . 25—46) sowie Rindleder-Frauen-

Feldstiefeln und -Halbschuhen.
Als Spezialität führen wir Rohr- und Reitstiefel.

MM" Lagelbesuch sehr lohnend! - MW
Wir sind an das Telefonnetz unt. Nr.3237 angeschlossen

WolfLLeeg,Schuhfabrik
289 « ektliche » arl -Frtedri » -Strotze 289.

Is. Steinkohlen, Nußkohlen,
Braunkohlenbriketts WM

und Koks
liefert prompt jedes Quantum zu äußersten Preisen

BicharS Weitz,
Bau- vnd Breunstoffvertrieb.

VirkenielS. — Telefon 4.
Fahrräder, Nähmaschinen. Kinderwagen

aller Art kaufen Sie am billigsten bei
LuKv » LLrlrSirl '«-! «! , ^ slsfon IS.

Niederlage: Karl Kaiser , Enzklösterle.

Vieh-Mails.
Non Soniilog, den2V. i>s. Mts. an

steht in meiner Stallung in

Pforzheim MM. 8(ADA)
ein großer Transport

hochtriicht. Aerlaudtt
Kalbillueu uud Kühe,

ssivie Zilugriuder
zum Verkauf und lade Kauf- und Tauschliebhaber frennd-
ltchst ein.

Viktor Neckarsulmer,
Telefon 2698.

Herreu-Anzüge
Eport. « n»üge
Windjacken
vozener MLutel
vreecheS-Hosen
feldgraue Hofe«
Sonntag » Hosen
Manchester-Hosen
Zwirn Hosen
engl L-der-Hose«
Lodenjoppe«

blaue Arbeitd -Anzüge
graue Drillich-Anzüge
G Pser-Anzüge
Fuhrmanusblouse«
Kochjacken
Metzgerjacke»
Logermäutel
LaboratorinmSmSntel
Malerkntten
Setzermäutel
SisenbahnermSntel

sowie sämtliche Sorte « Schuhware« offeriert billigst

Wsintraub, Karlsruhe!.B.,Kronenstr.8L

s kür Leib- UN-
S SIVIIL Bett Mäkch«.
S Gol- fchmieSs-Vlufen :: Hof«ns «ug»
» Manchetter - Samt . HemSrn jeder Art
E kaufen Sie am billigsten auf Abzahlung.

: llössslboselis Msdiereiü. llirrsl,
» Qai -süssei -ALSSS 1.
L Anfertigung ganzer Aussteuern nach Wunsch.

Kriiäk-Keräk

mit allen Vorzügen im
Spezialgesch. für Grudeherde

Julius Kühn. Pforzheim.
SM" vaumstrasje ». ŴIU

Vorführung den ganzen Lag.

D MeWterl
Hanfsamen. RLbsamen, Ka-
nariensamen (Glanz), Hirse,
Haferkerne.aemischteSVogel-

futter.
Spezialfutter

für Finken aller Art, Amseln,
Drosseln und andere Weich¬

fresser.
Papageienfutter.

Vogelsaud. Sepia-Schalen.

Pforzheim,
Abt. Tier-, Nähr- und Heil¬

mittel,
Marktplatz 12, Fernruf 379.

Muster sind ausgestellt am
24. und 25. Dezember beim
Verein der Vogelfreun-e
in Kelterers Braustübl
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S ŝN-

-s
2L-̂ ! ^ S

s

»
r»

LN-

'G

!(S

SL
8 - 7'S .̂ . s ZZ - « --

-^ >88

L s -7?-

<2-s S82 « . 8
Z -bN - ^ § « - - L
K ^ r: .s ^ -L sr 'S «>' s «

^ >7̂ S-

v»-̂ ^ ^ *2 -̂ .12^ L r<2 L
Z . 8 ^ b̂ L «

kl^

A -xZ-77-
-
12-

.i^?
>«>^ >b8

L 'L ^ § " » »
- «SZL L

^Z Z

8 -
§ S L.

--o
^ >b « >!2

-« .8 § »b 8 <7>

8 L ' '

§H .H .-̂ S ---"8 -S « L
-b —§ § <8 -̂. s : N ». L

DL s - I ^ ^ D «
8 » 8

«, rsklro ^ .

'L
- « s >̂ - r- ^ I « . s 8
« « ^ »>-s >.8 »Z-'U s § ^ 8 rs <2, 8

Z « » ^ 3 LS^ s ' ^ > LAsL

- — - " s -S -2V L88 -- A c: . . ^ L (9

rrr.

rr
»>

^ S- -,-« r- - _

scr ? r: 8 » -

S Z«^ —t «L,
- L 8 L §-'§ § '̂ s ^ « L: L)
». kl <F O ^ §1 ^ ^

8 ^ 8 8 " S . 8 -0 'S ^ -

--- - - ZZ^
s -

- > 8 <2»-- s --

8
'BK .L
s N

E
-3 -

-SO -« L

«2>»-» ^

Sv " K

»L>»LI»-.
8 8
- Z § - s

-7--U
L .^ 8 ^
x2,L>.11 LI

8 ßÖL -ü
Z -̂ 2 tz;

3
S 8 , —

>QM ^ ^ -.8 ^ §

!-o -s-
« -» ^ ,>72-"

>2 S 8 A-
L '" -S' 8

-N-S - _-
- - .8 ,

2 8 'S,--s S
s - L) -̂ - s S5 - «)L

- -s- -

s -'.

ZAsra ; - 8 ^ ^ -^

8 , .11*S »12.^ -<7< <» «2 k2
^ -§ ^ 82 » - ^ .8 ^ ' -8 8 -2 -̂«> 2̂ .d <2)r<̂ LI o kl ^ '—» -kl^ . ^»»— <2»L2-̂ c>«ä kl kl
s § L - ^ s - s L^ Z - - 8 ° Z >N ^ ^ Z^ «Z -Z-A . . 8^ s !S - 'S ^ ^ L 7-- » <2 -7- " o

kl »-»
kk>-»

§)

o
<2 Ll

° § .

^ kl ^^ «vLI.
<2 LIO) 12*̂l ^ . 2̂ - __

«- >-> -s8 .8rZ ->->-LAÄ, § ^n2r .̂ „ „
o »12^ »<v3 x2 kl A »̂ ^ kl , ^-V « ^ o >L ^ , ^ Lj»

s X 2 «2 ^ -.0

-

s s- s - -
^ <2-

»6 8 '-Z>

-̂2 <2
- §>2>62
<2

kl
v»

. 3 rl -,^>. LI «2 kl— *b -^ 2̂ LL»»
LLS 8 'S .- — _, ^ -
>8-« -b ^ § 8 -̂ -s .« g-'» 's r: Z 8 » s ^ -

« . .„ 8-sZ ' s ^ - S D"^ Z 8 ^ .T
L .^- '» -8 -8 s - s »s - - . - d - -->s

8 s 8 ^ L .Z. LH 8 ^ L " -Z .S ^ - »

<2 »

^s '^ « «2 -
7̂) Ul̂^ ^ ^ »L2''̂ ' '

^l -̂ U2g ^
<2^ 3 - ^ ^ ^

»or-» 11̂ 2 Qo L <2 -X2 kl
^ ^ .8 'Z ZSL8 - « 8 ^OS -« ^ ,-
S -« «» <2 , ^ ^ —-» ,772

«8 L K ^ U s ZO« . 8

Z -H 8 ^ s ^ Z LZ KAsÄ  rsro Z-Z o ^ " ^ Z ^ 'S .Z
'S c>- —« --kl -- "- ^ s 8 -b '8 s 8 -Z . s

,,s - .s «- ;
" « .

. -<2

kl k̂l 12-
^c>»L̂ sQ-

^ - kl ^

>2 o ^ kl 2
8g8 'Z ^ „ ^  .

-SS '» <Q8 -S-

klLlrr ^ « oZL
8 s ^ -'L L - § -8 -8 "^ s -- 8.-Z
arsrZ -Lsr ^ rsrs 8 « sroZ «22.-»

-» -« Z s ^ s s " L
6 L « o LNG 8 8

s >» ^rkl . 7- N
LLS^

^ >-k"briZ »«̂ L:^ ^
^ « o n . ^ kl r>» kl

NÄ g ^ ^ 'L -̂. 'Z « " " Ä,s ' s -8 -̂ 8 "s  c: 7S^ -s -°§
«2>r> « 8 ^ 8 ^ . sr -8 » :^ ,s — .- L ŝScsO
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Wö- knllicv ti Neuer
d0 GotLpfennige. Durc
Post im OrtS- u. Ober«
Verkehr, sowie im sorst
inlknd. Verkehr SV <
Pfennigm.Postbestellge

Preise freibleibend
Nacherhebung Vorbehl
Preis einerRummer 12<

Pfennige.
I » Fällen von höhere
«alt besteht kein Ans
»uf Lieferung der Z«
»der auf Rückerstattuw

Bezugspreises.

Bestellungen nehmen
Poststellen, in Neuer
außerdem die AuSt

jederzeit entgegen

Btrokonto Nr. 24 b«
O A.-Sparkasse Neuen

^17.

Stuttgart , 18. ?
24. Januar ihren Ä
sicht auf verschieden
Wünsche erst am D
werden.

Stuttgart , 19. <
simgenen bildet den
Abg . Mittwich an !
Er fragt Len Minis
Recht, politische Gef
Recht, bei Weigerun
fetzlichen Beftimmum
Stelle aus erging i
graphieren ? 5. Wa
Willkürakte an poli!

Donaueschingen,
Versammlung der Z
Köhler , er arbeite a
mittleren Landwirte
mehr zu zahlen Hab
rechnet werde . Für
Wiedereinführung L
Der Beamtenabbau
tungsstellen und am
samtabbau werde a
keine zu weiten We,

Bochum, 19. Je
chungsgefänguis wo
ger Besetzung gesteri
Das Staatsanwalt f
räumt . — Die Poli
rate der Ruhrbergl
trerbung des Gener<

Hagen, 19. Jar
Kölner D -Zug sich i
setzt hatte , sprang <
zog die Notleine un
schlagnahmt er den
di« Pakete und Bri
Der Zug setzte sich
Bewegung.

Berlin , 19. Jan
fchusses wird auf A
nächst erfolgen. — >
gestern von neuem
Frankenspekulation
deiligter an dem K
Bayern verhaftet tt
schätzt die Passivität
einige Hundert Gol
zum besseren ringet
Finanzminister Dr.
habe ilihm mitgeteilt,
aus den Gemeindet
währen könne. —
Volkspartei im Reg
serlichen Hofmarsch
Nieder-Großenbora
seines Buches „12
Deutschnationalen l

D«
Der Erzbischof

Samstag von eine
Pfalz telephonische
erlassene Verbot de
Heinz aiufheben. T
und ließ erklären, l
nur die bayerischec

Freigabe
Der Verfassuu

vierstündiger Bera
rischen Justizminift
Dr . Roth mit den
Alle Stimmen von
scheu Volkspartei f
sung lautet : „Me
tige Aufhebung de
anlassen.' Bemerk
Bayerischen Mittel
wurde, daß bei we
düng dem Verbote

Die von Verb
unterzeichnet« Den
Mission stellt folge
sungsmäßigen Rec
sönlicheu Freiheit '
Aufhebung aller L
Haftungen und An
einer geordneten l
Verbindung der se
nung der Separal
Aemtern ; 4. völlf
stellung des verfas
tikels 5 des Rhein

Frauzös
Straßburger

ger Persönlichkeit,
Rolle spielt und
in euaster Küblun
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